
—  TIERFRIEDHOF  —

B
ild

er
: T

ie
rf

ri
ed

ho
f a

m
 W

is
en

be
rg

“  Auf der 15 000 m2 grossen Fläche  
des Tierfriedhofs, einer Industriebrache  
der ehemaligen Gipsfabrik in Läufel- 
fingen, wurde mit dem Friedhof  
am Wisenberg in den letzten 20 Jahren 
ein idyllischer, verwunschener Ort  
der Begegnung, der Besinnung und  
Erholung geschaffen.

Denn am Ende 
sind wir  
alle gleich …

Interview mit Marlies Mörgeli, der Mitgründerin und  
Betreiberin des Tierfriedhofs zum 20 Jahre Jubiläum.

«Welt der Tiere» (WdT): Ist es nicht ein Tabuthema, die 

Tiere mit dem Tierfriedhof-Angebot zu vermenschlichen?

MM: Ja und nein. Bezüglich Ihrer Frage stelle ich immer 
wieder fest, dass bei skeptischen Menschen, die uns hier 
besucht haben, die Bedenken rasch verfliegen, denn  
die Unterschiede zum traditionellen Friedhof sind doch 
recht gross. 

WdT: Was sind denn diese Unterschiede?

MM: Dies beginnt bereits mit der Anlage unseres Friedhofs. 
Die kleinen Gräber liegen hier verstreut entlang der Wege 
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und um den idyllischen Teich. Unser Wahrzeichen, das 
alte Trafohäuschen der ehemaligen Gipsfabrik, dient als 
Raum für die Bestattungszeremonien und als Treffpunkt 
für ein gemütliches Zusammensein vieler unserer Tier-
freunde und Besucher, die sich immer wieder auf dem 
Friedhof treffen. 

Aus Respekt vor dem Glauben verzichten wir auf christli-
che Symbole. Da es für mich bezüglich der letzten Ruhe-
stätte keine Unterschiede zwischen Mensch und Tier gibt, 
wird auf unseren Grabsteinen nur der Vorname geschrie-
ben. Bei uns gibt es auch keine Räumung der Gräber.  
Diese sollen eine Ruhestätte für immer sein. 

Meist wird nach der Beisetzung auf dem Friedhof noch  
etwas gemeinsam getrunken. Dabei entstehen immer  
wieder gute Gespräche zwischen den Menschen, die ihr 
Tier hier begraben haben, und den Friedhofsbesuchern. 
Dabei ist das Thema «Tier» ein wunderbarer Katalysator, 
der fremde Menschen ganz natürlich ins Gespräch  
 bringt und miteinander verbindet.

WdT: Sie haben mir im Vorfeld des Interviews angedeu-

tet, dass Ihr Friedhof besonders auch für Kinder da ist. 

Inwiefern?

MM: Der Tierfriedhof ist ein Ort, wo sich die Kinder kind-
gerecht mit dem Tod auseinandersetzen können. Sie helfen 
mit, das Grab ihres geliebten Haustiers zu schmücken  
und zum Abschied eine selbstgefertigte Zeichnung mit ins 
Grab zu legen. Sie hegen und pflegen das kleine Grab ihres 
Lieblings und freuen sich immer wieder auf den Besuch 
am Wisenberg. Kinder brauchen diese Rituale. Sie stellen 
dabei viele Fragen und realisieren so ganz selbstverständ-
lich, dass alles Leben endlich ist.

WdT: Wie funktioniert der Ablauf einer Beerdigung  

bei ihnen?

MM: Wir bieten Erd- und Urnenbestattungen an. Für  
kleinere Tiere (Hunde, Katzen, Hamster, Hasen, etc.)  
bieten wir in der Regel eine Erdbestattung, bei grösseren 
Tieren eine Urnenbestattung. Ich stelle fest, dass immer 
mehr Menschen mit ihrem Tier bestattet werden wollen. 
Beim Menschen- und Tiergrab ist die Urnenbeisetzung  
für den Menschen zwingend. Auf unserer Homepage 
www.tier-friedhof.ch/bestattungen findet man alle Details 
zu den Beisetzungsmodalitäten.

Am besten ist es, sich bereits im Vorfeld über eine Tier- 
bestattung zu informieren. Denn nach der Euthanasierung 
des Haustiers sind viele im Stress. Dies erschwert manch-
mal die Planung der Abschiedszeremonie. Mein Vor-
schlag: Planen Sie einen Spaziergang mit Ihrem Hund hier 
am Wisenberg, geniessen Sie die freie Natur und besuchen 
Sie mich auf dem Friedhof. Auf Anfrage stehe ich Ihnen 
gerne auch für eine kostenlose Führung durch mein  
kleines Paradies zur Verfügung. So kann ich ganz unver-
bindlich allfällige Fragen beantworten.

WdT: Was ist Ihr Fazit nach 20 Jahren als Betreiberin  

des Tierfriedhofs am Wisenberg?

MM: Meine Arbeit mit Mensch und Tier ist sehr erfüllend. 
Ein schöner Gedanke auch, wie nahe sich Mensch und 
Tier sein können, bis ans Lebensende und darüber hinaus. 
Denn am Ende sind wir alle gleich… –    –

Trafohäuschen mit Zeremonienraum.

Liebevoll gepflegtes Urnengrab.
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